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Der wichtigste Faktor, der die Zeit des Gesangsbeginns der Klein-
vbgel am Morgen bestimmt, ist ohne Zweifel die Helligkeit . SCHUSTER

und SCHEER sprechen von der Gesangs- bzw. Singhelligkeit, bei der
der Gesang anfangt .

Offensichtlich spielen aber auch noch andere Faktoren mit . Von
Mitte Mai 1941, 1944, 1946 und 1948 habe ich verhdltnismässig
viele Aufzeichnungen iiber den Gesangsbeginn des Buchfinken auf
Lemsj6holm (60,5° n . Br ., 22' 6. L.) . Es hat sich gezeigt, dass der
erste Gesang in den verschiedenen Jahren verschieden fruh geh6rt
wurde. Eine gewisse zufallsbedingte Variation muss ja immer vor-
aus-aesetzt werden, doch davon kann hier nicht die Rede sein .

Diagr. 1 . Der morgendliche Gesangsbeginn des Buchfinken im_Mai in dref

Jahren . Nur klare Tage .
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Mitte Mai 1948 fingen nicht nur die ersten Männchen friiher zu
. singen an als 1946 und 1941, sondern auch die Mehrzahl der Buch-
finken sang lebhaft zu einer Zeit, zu der in den letztgenannten
Jahren samtliche noch schwiegen (vgl . die Tabelle sowie Diagr . 1) .
Anfang und Mitte Mai waren 1948 warm, 1946 und besonders 1941
sehr kalt (Diagr . 2) . Eine dermassen enge Obereinstimmung zwi-
schen Temperatur und Gesangsbeginn in den verschiedenen Jahren
zeugt von einem kausalen Zusammenhang. 1 )
Es bleibt noch iibrig, die Wirkungsweise der Temperatur fest-

zustellen . Es ware erstens m6glich, dass die Temperatur an einem
bestimmten Morgen entschiede, wann der Gesang an diesem Tag
beginnt . Zweitens muss man aber mit einer mehr dauernden Ein-
wirkung der Temperatur rechnen, etwa durch Beeinflussung des
physiologischen Zustandes z . B . durch Beschleunigung bzw. Hem-
mung der Phasen des Brutzyklus oder indirekt durch Einwirkung
auf die Ankunftszeit und damit auch auf den Gesangsbeginn der
Vbgel. Die Tatsachen scheinen am ehesten fiir die zweite M6glichkeit
zu sprechen .

') SCHEER (in dieser Zeitschrift) bemerkt, dass das Jahr 1944 nicht gleich
gut zu dieser Hypothese ,passt". Die Beobachlungen in diesem Jahre sind
jedoch sehr luckenhaft .
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So waren die Morgen des 19 . V . 1941 und 1948 in Bezfig afif
Temperatur (+ 2,8° bzw. + 2,5°) und andere Witterungsverhaltnisse
einigermassen ubereinstimmend . Jedoch fing der Gesang des Buch-
finken am letzten Tag viel fruher an (vgl . die Tabelle) . Auch die
Morgen des 20 . V. 1941 und 1944 waren vergleichbar, nur war der
letztere etwas kalter (+ 3° bzw . schwacher Frost) . Die Zeft von
8.-19. V. 1944 war aber viel warmer gewesen als die entsprechende
Zeit 1941, daher begannen die Ffnken am 20. V. 1944 viel fruher
zu singen als 1941 .

Bei der Singammer wird nach Mrs . NICE der erste Gesang im
Januar bis Februar etwa 4 Minuten nach dem Efntritt der zivilen
Dämmerung gehbrt, spater 4 Minuten vor demselben . Der Ober-
gang vom späteren zum friiheren Gesangsbeginn h5ngt von der
Temperatur ab, und so sfngt die Ammer im Februar-Marz in war-
meren Jahren fruher als in kalteren .

Andererseits ist auch gezeigt worden, dass die Temperatur eine
mehr unmittelbare Einwirkung afif den Gesangsbeginn hat . Vfele
Vbgel begannen nach SCHEER (1940) an kalten Morgen spater zu
singen als an warmen. - Hier kann auch an die sehr bemerkens-
werte Einwirkung der Temperatur auf den Anfang des Umherfliegens
des Mauerseglers erinnert werden (WEITNAUER, KOSKIMIES) .
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